
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Rainer Berni ckel, stellv. Vorsitzender DocStop e.V. 
 Email: rbernickel@t-online.de 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
                                                                     
 
 
 
 März   2011 

01. - 03.03.2011  

DocStop Autohoftour A1, A44, A7, A4  

Die DocStop Vorstandsmitglieder, André Sahorn und R ainer Bernickel, führten auf dem Weg 
nach Bautzen, zur Teilnahme an einer Verkehrssicher heitsveranstaltung, gleichzeitig über die 
gesamte Fahrtstrecke eine großangelegte Autohoftour  durch. 

DocStop wurde in persönlichen Gesprächen, Diskussio nen und durch Verteilen von  
Werbematerial, den Fernfahrerinnen und Fernfahrern gezielt vorgestellt um die Bekanntheit der 
Initiative nochmals zu steigern.  
Im Mittelpunkt stand die Weitergabe der DocStop HOT LINE Servicenummer (01805-112 024*) 
die vom ADAC TruckService betreut wird.  
* Ein Anruf aus dem Festnetz kostet 0,14 Euro, Mobilfunk abweichend. 

Gleichzeitig wurde eine gezielte Umfrage über die Z ufriedenheit der  medizinische 
Unterwegsversorgung durchgeführt, um mögliche Schwa chpunkte zu beseitigen und die 
Qualität der medizinischen Versorgungssituation für  die Zielgruppe, weiter zu steigern.   
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22.März 

BAHN-BKK tritt der Initiative DocStop bei  

Seit dem 22. März 2011 ist die BAHN-BKK Partner von  DocStop – der Initiative zur 
medizinischen Unterwegsversorgung von Berufskraftfa hrern/-Innen. Zukünftig sollen 
gemeinsam Projekte umgesetzt werden, bei denen die Gesundheit verschiedener Zielgruppen 
im Fokus steht. Vorstandsmitglied der Bahn BKK, Fra u Hanka Knoche und DocStop Vertreter 
Rainer Bernickel, legten ein Rahmenprogramm für die  zukünftige Zusammenarbeit fest. 
So engagiert sich DocStop als Partner in der Initia tive PUR der u.a. der DVR, BG Verkehr und 
BG Bahnen zugehören. 
 
 
 
 
22. März 2011 
 
DAF unterstützt DocStop 

DAF-Geschäftsführer Jan van Keulen unterzeichnet Fö rdermitgliedschaft 

DAF Trucks Deutschland unterstützt den Verein DocSt op für Europäer e.V. und engagiert sich 
so für die Verbesserung der medizinischen Unterwegs versorgung von Berufskraftfahrern. Jan 
van Keulen, Geschäftsführer von DAF Trucks Deutschl and, unterzeichnete Mitte März die 
Unterstützererklärung in Ladbergen und Übergab dabe i an den Vereinsvorsitzenden von 
DocStop  einen Spendenbetrag.  http://www.daftrucks.de 

23.03.2011  

Projektdarstellung - DocStop - anlässlich einer Unt ernehmerbeiratssitzung der KRAVAG in 
Münster.  Es waren fast 50 Spediteure und Mitglieder aus der Transportbranche auf Einladung 
der Trailercompany Schmitz Cargobull anwesend und e rhielten bei einem Vortrag einen 
umfangreichen Einblick in die Arbeiten der Initiati ve DocStop. 

Übergabe einer Spende von 2 500 € an den Verein Doc Stop, durch den KRAVAG Vorstand, 
Herrn Bernd Melcher. Die beiden DocStop Partner (KR AVAG / Schmitz Cargobull) wurden vom 
Vereinsvorsitzenden, Joachim Fehrenkötter und seine m Stellvertreter, Rainer Bernickel, für 
Ihren Einsatz mit einer Urkunde ausgezeichnet.  

29. März 2011 
Prominente Unterstützung aus der Musikbranche bei D ocStop.  
Eine weitere Förderin von DocStop, haben wir mit de r First Lady der Country Musik  
- DAGMAR  LAD Y - begrüßen können. Herzlichen willk ommen und vielen Dank für die 
Unterstützung.  http://www.lay-d.com/  
 
März 2011  
Medizinisches Netzwerk von DocStop 
 
Eine weitere, erfreuliche Nachricht können wir zu u nserer medizinischen Unterwegsversorgung 
vorstellen. 
In den letzten Wochen, haben sich bundesweit, weite re sieben Mediziner als Unterstützer 
unseres Netzwerkes  mit ihren Praxen zur Verfügung gestellt.  
So steigt die Zahl der unterstützenden Mediziner ko ntinuierlich. 
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Wir bitten alle unsere Partner und Unterstützer, si ch in ihrem persönlichen Umfeld nach 
Medizinern / Kliniken oder Krankenhäusern umzuschau en und diese eventuell für die Initiative 
DocStop zu interessieren.  
 
Interessenten können sich gerne mit uns in Verbindu ng setzen und wir informieren diese dann 
über die Rahmenbedingungen für eine Zusammenarbeit.  
 
Das geht über die Mailadresse:   
rbernickel@t-online.de  
oder über die Kotaktmailadresse auf unserer Homepag e:  
www.docstop-online.eu  
 
 
 
 
Sie finden uns ab dem 14.April 2011 auf der NUFAM i n Karlsruhe  

 
 
 
Wir freuen uns auf konstruktive Gespräche mit Ihnen . 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen aus Münster 
 
Für den Vorstand:  
Rainer Bernickel 

 
 


